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II 

(Mitteilungen) 

MITTEILUNGEN DER ORGANE, EINRICHTUNGEN UND SONSTIGEN STELLEN 
DER EUROPÄISCHEN UNION 

EUROPÄISCHE KOMMISSION 

Mitteilung der Kommission gemäß Artikel 11 Absatz 5 der Währungsvereinbarung zwischen der 
Europäischen Union und dem Fürstentum Monaco 

(2021/C 6/01) 

Anhang B der Währungsvereinbarung zwischen der Europäischen Union und dem Fürstentum Monaco (1) wird gemäß 
Artikel 11 Absatz 5 der Währungsvereinbarung durch den Anhang der vorliegenden Mitteilung ersetzt.   

(1) ABl. C 23 vom 28.1.2012, S. 13. 
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ANHANG 

„ANHANG B                                                               

Umzusetzende Rechtsvorschriften Umsetzungsfrist 

Verhinderung der Geldwäsche 

1 Verordnung (EU) 2015/847 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 20. Mai 
2015 über die Übermittlung von Angaben bei Geldtransfers und zur Aufhebung der 
Verordnung (EG) Nr. 1781/2006 (ABl. L 141 vom 5.6.2015, S. 1) 

30. Juni 2017 (2) 

2 Richtlinie (EU) 2015/849 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 20. Mai 
2015 zur Verhinderung der Nutzung des Finanzsystems zum Zwecke der Geldwäsche 
und der Terrorismusfinanzierung, zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 648/2012 
des Europäischen Parlaments und des Rates und zur Aufhebung der Richtli­
nie 2005/60/EG des Europäischen Parlaments und des Rates und der Richtli­
nie 2006/70/EG der Kommission (ABl. L 141 vom 5.6.2015, S. 73) 

30. Juni 2017 (2)  

Geändert durch:  

3 Richtlinie (EU) 2018/843 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 30. Mai 
2018 zur Änderung der Richtlinie (EU) 2015/849 zur Verhinderung der Nutzung des 
Finanzsystems zum Zwecke der Geldwäsche und der Terrorismusfinanzierung und zur 
Änderung der Richtlinien 2009/138/EG und 2013/36/EU (ABl. L 156 vom 19.6.2018, 
S. 43) 

31. Dezember 2020 (4)  

Ergänzt durch und durchgeführt mit:  

4 Delegierte Verordnung (EU) 2016/1675 der Kommission vom 14. Juli 2016 zur Ergän­
zung der Richtlinie (EU) 2015/849 des Europäischen Parlaments und des Rates durch 
Ermittlung von Drittländern mit hohem Risiko, die strategische Mängel aufweisen (ABl. 
L 254 vom 20.9.2016, S. 1) 

1. Dezember 2017 (3)  

Geändert durch:  

5 Delegierte Verordnung (EU) 2018/105 der Kommission vom 27. Oktober 2017 zur 
Änderung der Delegierten Verordnung (EU) 2016/1675 im Hinblick auf die Aufnahme 
Äthiopiens in die Liste der Drittländer mit hohem Risiko in der Tabelle unter Nummer I 
des Anhangs (ABl. L 19 vom 24.1.2018, S. 1) 

31. März 2019 (4) 

6 Delegierte Verordnung (EU) 2018/212 der Kommission vom 13. Dezember 2017 zur 
Änderung der Delegierten Verordnung (EU) 2016/1675 zur Ergänzung der Richtlinie 
(EU) 2015/849 des Europäischen Parlaments und des Rates im Hinblick auf die Auf­
nahme von Sri Lanka, Trinidad und Tobago und Tunesien in die Tabelle unter Nummer I 
des Anhangs (ABl. L 41 vom 14.2.2018, S. 4) 

31. März 2019 (4) 

7 Delegierte Verordnung (EU) 2018/1467 der Kommission vom 27. Juli 2018 zur Ände­
rung der Delegierten Verordnung (EU) 2016/1675 zur Ergänzung der Richtlinie (EU) 
2015/849 des Europäischen Parlaments und des Rates im Hinblick auf die Aufnahme 
Pakistans in die Tabelle unter Nummer I des Anhangs (ABl. L 246 vom 2.10.2018, S. 1) 

31. Dezember 2019 (5) 

8 Delegierte Verordnung (EU) 2019/758 der Kommission vom 31. Januar 2019 zur 
Ergänzung der Richtlinie (EU) 2015/849 des Europäischen Parlaments und des Rates 
durch technische Regulierungsstandards für die von Kredit- und Finanzinstituten zur 
Minderung des Risikos von Geldwäsche und Terrorismusfinanzierung in bestimmten 
Drittländern mindestens zu treffenden Maßnahmen und die Art zusätzlich zu treffender 
Maßnahmen (ABl. L 125 vom 14.5.2019, S. 4) 

31. Dezember 2020 (5) 

9 Verordnung (EU) 2018/1672 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 23. Okto 
ber 2018 über die Überwachung von Barmitteln, die in die Union oder aus der Union 
verbracht werden, und zur Aufhebung der Verordnung (EG) Nr. 1889/2005 (ABl. L 284 
vom 12.11.2018, S. 6) 

31. Dezember 2021 (5) 
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10 Richtlinie (EU) 2018/1673 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 23. Okto 
ber 2018 über die strafrechtliche Bekämpfung der Geldwäsche (ABl. L 284 vom  
12.11.2018, S. 22) 

31. Dezember 2021 (5) 

11 Richtlinie (EU) 2019/1153 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 20. Juni 
2019 zur Festlegung von Vorschriften zur Erleichterung der Nutzung von Finanz- und 
sonstigen Informationen für die Verhütung, Aufdeckung, Untersuchung oder Verfol­
gung bestimmter Straftaten und zur Aufhebung des Beschlusses 2000/642/JI des 
Rates (ABl. L 186 vom 11.7.2019. S. 122). 

31. Dezember 2023 (6) 

Verhinderung von Betrug und Fälschung 

12 Verordnung (EG) Nr. 1338/2001 des Rates vom 28. Juni 2001 zur Festlegung von zum 
Schutz des Euro gegen Geldfälschung erforderlichen Maßnahmen (ABl. L 181 vom 
4.7.2001, S. 6)   

Geändert durch:  

13 Verordnung (EG) Nr. 44/2009 des Rates vom 18. Dezember 2008 zur Änderung der 
Verordnung (EG) Nr. 1338/2001 zur Festlegung von zum Schutz des Euro gegen Geld­
fälschung erforderlichen Maßnahmen (ABl. L 17 vom 22.1.2009, S. 1)  

14 Beschluss 2001/887/JI des Rates vom 6. Dezember 2001 über den Schutz des Euro vor 
Fälschungen (ABl. L 329 vom 14.12.2001, S. 1)  

15 Verordnung (EG) Nr. 2182/2004 des Rates vom 6. Dezember 2004 über Medaillen und 
Münzstücke mit ähnlichen Merkmalen wie Euro-Münzen (ABl. L 373 vom 21.12.2004, 
S. 1)   

Geändert durch:  

16 Verordnung (EG) Nr. 46/2009 des Rates vom 18. Dezember 2008 zur Änderung der 
Verordnung (EG) Nr. 2182/2004 über Medaillen und Münzstücke mit ähnlichen Merk­
malen wie Euro-Münzen (ABl. L 17 vom 22.1.2009, S. 5)  

17 In Bezug auf die in Artikel 3 Buchstaben b bis e genannten Verstöße: 
Richtlinie 2014/42/EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 3. April 2014 
über die Sicherstellung und Einziehung von Tatwerkzeugen und Erträgen aus Straftaten 
in der Europäischen Union (ABl. L 127 vom 29.4.2014, S. 39). 

31. Dezember 2022 (6) 

18 Richtlinie 2014/62/EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 15. Mai 2014 
zum strafrechtlichen Schutz des Euro und anderer Währungen gegen Geldfälschung 
und zur Ersetzung des Rahmenbeschlusses 2000/383/JI des Rates (ABl. L 151 vom 
21.5.2014, S. 1) 

30. Juni 2016 (1) 

19 Richtlinie (EU) 2019/713 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 17. April 
2019 zur Bekämpfung von Betrug und Fälschung im Zusammenhang mit unbaren 
Zahlungsmitteln und zur Ersetzung des Rahmenbeschlusses 2001/413/JI des Rates 
(ABl. L 123 vom 10.5.2019, S. 18) 

31. Dezember 2021 (5) 

Bank- und Finanzvorschriften 

20 Richtlinie 97/9/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 3. März 1997 über 
Systeme für die Entschädigung der Anleger (ABl. L 84 vom 26.3.1997, S. 22)“  

(1) Diese Frist wurde vom Gemischten Ausschuss gemäß Artikel 11 Absatz 5 der Währungsvereinbarung zwischen der Europäischen 
Union und dem Fürstentum Monaco im Jahr 2014 festgelegt. 

(2) Diese Frist wurde vom Gemischten Ausschuss gemäß Artikel 11 Absatz 5 der Währungsvereinbarung zwischen der Europäischen 
Union und dem Fürstentum Monaco im Jahr 2015 festgelegt. 

(3) Diese Fristen wurden vom Gemischten Ausschuss gemäß Artikel 11 Absatz 5 der Währungsvereinbarung zwischen der Europäischen 
Union und dem Fürstentum Monaco im Jahr 2017 festgelegt. 

(4) Diese Fristen wurden vom Gemischten Ausschuss gemäß Artikel 11 Absatz 5 der Währungsvereinbarung zwischen der Europäischen 
Union und dem Fürstentum Monaco im Jahr 2018 festgelegt. 

(5) Diese Fristen wurden vom Gemischten Ausschuss gemäß Artikel 11 Absatz 5 der Währungsvereinbarung zwischen der Europäischen 
Union und dem Fürstentum Monaco im Jahr 2019 festgelegt. 

(6) Diese Fristen wurden vom Gemischten Ausschuss gemäß Artikel 11 Absatz 5 der Währungsvereinbarung zwischen der Europäischen 
Union und dem Fürstentum Monaco im Jahr 2020 festgelegt.   
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Keine Einwände gegen einen angemeldeten Zusammenschluss 

(Sache M.9982 — Ford/GFT) 

(Text von Bedeutung für den EWR) 

(2021/C 6/02) 

Am 23. Dezember 2020 hat die Kommission nach Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe b der Verordnung (EG) Nr. 139/2004 des 
Rates (1) entschieden, keine Einwände gegen den oben genannten angemeldeten Zusammenschluss zu erheben und ihn für 
mit dem Binnenmarkt vereinbar zu erklären. Der vollständige Wortlaut der Entscheidung ist nur auf Englisch verfügbar 
und wird in einer um etwaige Geschäftsgeheimnisse bereinigten Fassung auf den folgenden EU-Websites veröffentlicht: 

— der Website der GD Wettbewerb zur Fusionskontrolle (http://ec.europa.eu/competition/mergers/cases/). Auf dieser 
Website können Fusionsentscheidungen anhand verschiedener Angaben wie Unternehmensname, Nummer der Sache, 
Datum der Entscheidung oder Wirtschaftszweig abgerufen werden, 

— der Website EUR-Lex (http://eur-lex.europa.eu/homepage.html?locale=de). Hier kann diese Entscheidung anhand der 
Celex-Nummer 32020M9982 abgerufen werden. EUR-Lex ist das Internetportal zum Gemeinschaftsrecht.   

(1) ABl. L 24 vom 29.1.2004, S. 1. 
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Keine Einwände gegen einen angemeldeten Zusammenschluss 

(Sache M.9983 — Magna/GFT Bordeaux) 

(Text von Bedeutung für den EWR) 

(2021/C 6/03) 

Am 22. Dezember 2020 hat die Kommission nach Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe b der Verordnung (EG) Nr. 139/2004 des 
Rates (1) entschieden, keine Einwände gegen den oben genannten angemeldeten Zusammenschluss zu erheben und ihn für 
mit dem Binnenmarkt vereinbar zu erklären. Der vollständige Wortlaut der Entscheidung ist nur auf Englisch verfügbar 
und wird in einer um etwaige Geschäftsgeheimnisse bereinigten Fassung auf den folgenden EU-Websites veröffentlicht: 

— der Website der GD Wettbewerb zur Fusionskontrolle (http://ec.europa.eu/competition/mergers/cases/). Auf dieser 
Website können Fusionsentscheidungen anhand verschiedener Angaben wie Unternehmensname, Nummer der Sache, 
Datum der Entscheidung oder Wirtschaftszweig abgerufen werden, 

— der Website EUR-Lex (http://eur-lex.europa.eu/homepage.html?locale=de). Hier kann diese Entscheidung anhand der 
Celex-Nummer 32020M9983 abgerufen werden. EUR-Lex ist das Internetportal zum Gemeinschaftsrecht.   

(1) ABl. L 24 vom 29.1.2004, S. 1. 
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Keine Einwände gegen einen angemeldeten Zusammenschluss 

(Sache M.9848 — CMI/Rockaway/MR MC/Gjirafa Tech) 

(Text von Bedeutung für den EWR) 

(2021/C 6/04) 

Am 22. Dezember 2020 hat die Kommission nach Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe b der Verordnung (EG) Nr. 139/2004 des 
Rates (1) entschieden, keine Einwände gegen den oben genannten angemeldeten Zusammenschluss zu erheben und ihn für 
mit dem Binnenmarkt vereinbar zu erklären. Der vollständige Wortlaut der Entscheidung ist nur auf Englisch verfügbar 
und wird in einer um etwaige Geschäftsgeheimnisse bereinigten Fassung auf den folgenden EU-Websites veröffentlicht: 

— der Website der GD Wettbewerb zur Fusionskontrolle (http://ec.europa.eu/competition/mergers/cases/). Auf dieser 
Website können Fusionsentscheidungen anhand verschiedener Angaben wie Unternehmensname, Nummer der Sache, 
Datum der Entscheidung oder Wirtschaftszweig abgerufen werden, 

— der Website EUR-Lex (http://eur-lex.europa.eu/homepage.html?locale=de). Hier kann diese Entscheidung anhand der 
Celex-Nummer 32020M9848 abgerufen werden. EUR-Lex ist das Internetportal zum Gemeinschaftsrecht.   

(1) ABl. L 24 vom 29.1.2004, S. 1. 
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Keine Einwände gegen einen angemeldeten Zusammenschluss 

(Sache M.10055 — MIRA/Romanian assets of CEZ) 

(Text von Bedeutung für den EWR) 

(2021/C 6/05) 

Am 23. Dezember 2020 hat die Kommission nach Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe b der Verordnung (EG) Nr. 139/2004 des 
Rates (1) entschieden, keine Einwände gegen den oben genannten angemeldeten Zusammenschluss zu erheben und ihn für 
mit dem Binnenmarkt vereinbar zu erklären. Der vollständige Wortlaut der Entscheidung ist nur auf Englisch verfügbar 
und wird in einer um etwaige Geschäftsgeheimnisse bereinigten Fassung auf den folgenden EU-Websites veröffentlicht: 

— der Website der GD Wettbewerb zur Fusionskontrolle (http://ec.europa.eu/competition/mergers/cases/). Auf dieser 
Website können Fusionsentscheidungen anhand verschiedener Angaben wie Unternehmensname, Nummer der Sache, 
Datum der Entscheidung oder Wirtschaftszweig abgerufen werden, 

— der Website EUR-Lex (http://eur-lex.europa.eu/homepage.html?locale=de). Hier kann diese Entscheidung anhand der 
Celex-Nummer 32020M10055 abgerufen werden. EUR-Lex ist das Internetportal zum Gemeinschaftsrecht.   

(1) ABl. L 24 vom 29.1.2004, S. 1. 
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Keine Einwände gegen einen angemeldeten Zusammenschluss 

(Sache M.10063 — Mitsubishi UFJ Lease & Finance Company/Hitachi Capital) 

(Text von Bedeutung für den EWR) 

(2021/C 6/06) 

Am 21. Dezember 2020 hat die Kommission nach Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe b der Verordnung (EG) Nr. 139/2004 des 
Rates (1) entschieden, keine Einwände gegen den oben genannten angemeldeten Zusammenschluss zu erheben und ihn für 
mit dem Binnenmarkt vereinbar zu erklären. Der vollständige Wortlaut der Entscheidung ist nur auf Englisch verfügbar 
und wird in einer um etwaige Geschäftsgeheimnisse bereinigten Fassung auf den folgenden EU-Websites veröffentlicht: 

— der Website der GD Wettbewerb zur Fusionskontrolle (http://ec.europa.eu/competition/mergers/cases/). Auf dieser 
Website können Fusionsentscheidungen anhand verschiedener Angaben wie Unternehmensname, Nummer der Sache, 
Datum der Entscheidung oder Wirtschaftszweig abgerufen werden, 

— der Website EUR-Lex (http://eur-lex.europa.eu/homepage.html?locale=de). Hier kann diese Entscheidung anhand der 
Celex-Nummer 32020M10063 — Mitsubishi UFJ Lease & Finance Company/Hitachi Capital abgerufen werden. EUR- 
Lex ist das Internetportal zum Gemeinschaftsrecht.   

(1) ABl. L 24 vom 29.1.2004, S. 1. 
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Keine Einwände gegen einen angemeldeten Zusammenschluss 

(Sache M.9408 — Assa Abloy/Agta Record) 

(Text von Bedeutung für den EWR) 

(2021/C 6/07) 

Am 27. Februar 2020 hat die Kommission nach Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe b in Verbindung mit Artikel 6 Absatz 2) der 
Verordnung (EG) Nr. 139/2004 des Rates (1) entschieden, keine Einwände gegen den oben genannten angemeldeten 
Zusammenschluss zu erheben und ihn für mit dem Binnenmarkt vereinbar zu erklären. Der vollständige Wortlaut der 
Entscheidung ist nur auf Englisch verfügbar und wird in einer um etwaige Geschäftsgeheimnisse bereinigten Fassung auf 
den folgenden EU-Websites veröffentlicht: 

— der Website der GD Wettbewerb zur Fusionskontrolle (http://ec.europa.eu/competition/mergers/cases/). Auf dieser 
Website können Fusionsentscheidungen anhand verschiedener Angaben wie Unternehmensname, Nummer der Sache, 
Datum der Entscheidung oder Wirtschaftszweig abgerufen werden, 

— der Website EUR-Lex (http://eur-lex.europa.eu/homepage.html?locale=de). Hier kann diese Entscheidung anhand der 
Celex-Nummer 32020M9408 abgerufen werden. EUR-Lex ist das Internetportal zum Gemeinschaftsrecht.   

(1) ABl. L 24 vom 29.1.2004, S. 1. 
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Rücknahme der Anmeldung eines Zusammenschlusses 

(Sache M.10083 — China Baowu/Taiyuan Iron & Steel Group) 

(Text von Bedeutung für den EWR) 

(2021/C 6/08) 

Am 30. November 2020 ist die Anmeldung (1) eines Zusammenschlusses nach Artikel 4 der Verordnung (EG) 
Nr. 139/2004 des Rates (2) („Fusionskontrollverordnung“) bei der Europäischen Kommission eingegangen. 

Am 23. Dezember 2020 unterrichtete der Anmelder die Kommission über die Rücknahme der Anmeldung.   

(1) ABl. C 424 vom 8.12.2020, S. 36. 
(2) ABl. L 24 vom 29.1.2004, S. 1. 
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Keine Einwände gegen einen angemeldeten Zusammenschluss 

(Sache M.10089 — Phillips 66/Fortress Investment Group/Pester Marketing) 

(Text von Bedeutung für den EWR) 

(2021/C 6/09) 

Am 23. Dezember 2020 hat die Kommission nach Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe b der Verordnung (EG) Nr. 139/2004 des 
Rates (1) entschieden, keine Einwände gegen den oben genannten angemeldeten Zusammenschluss zu erheben und ihn für 
mit dem Binnenmarkt vereinbar zu erklären. Der vollständige Wortlaut der Entscheidung ist nur auf Englisch verfügbar 
und wird in einer um etwaige Geschäftsgeheimnisse bereinigten Fassung auf den folgenden EU-Websites veröffentlicht: 

— der Website der GD Wettbewerb zur Fusionskontrolle (http://ec.europa.eu/competition/mergers/cases/). Auf dieser 
Website können Fusionsentscheidungen anhand verschiedener Angaben wie Unternehmensname, Nummer der Sache, 
Datum der Entscheidung oder Wirtschaftszweig abgerufen werden, 

— der Website EUR-Lex (http://eur-lex.europa.eu/homepage.html?locale=de). Hier kann diese Entscheidung anhand der 
Celex-Nummer 32020M10089 abgerufen werden. EUR-Lex ist das Internetportal zum Gemeinschaftsrecht.   

(1) ABl. L 24 vom 29.1.2004, S. 1. 
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IV 

(Informationen) 

INFORMATIONEN DER ORGANE, EINRICHTUNGEN UND SONSTIGEN 
STELLEN DER EUROPÄISCHEN UNION 

EUROPÄISCHE KOMMISSION 

Euro-Wechselkurs (1) 

7. Januar 2021 

(2021/C 6/10) 

1 Euro =   

Währung Kurs 

USD US-Dollar  1,2276 

JPY Japanischer Yen  127,13 

DKK Dänische Krone  7,4392 

GBP Pfund Sterling  0,90190 

SEK Schwedische Krone  10,0575 

CHF Schweizer Franken  1,0833 

ISK Isländische Krone  155,30 

NOK Norwegische Krone  10,3435 

BGN Bulgarischer Lew  1,9558 

CZK Tschechische Krone  26,147 

HUF Ungarischer Forint  357,79 

PLN Polnischer Zloty  4,4998 

RON Rumänischer Leu  4,8712 

TRY Türkische Lira  8,9987 

AUD Australischer Dollar  1,5836 

Währung Kurs 

CAD Kanadischer Dollar  1,5601 

HKD Hongkong-Dollar  9,5176 

NZD Neuseeländischer Dollar  1,6907 

SGD Singapur-Dollar  1,6253 

KRW Südkoreanischer Won  1 342,29 

ZAR Südafrikanischer Rand  18,7919 

CNY Chinesischer Renminbi Yuan  7,9392 

HRK Kroatische Kuna  7,5660 

IDR Indonesische Rupiah  17 259,99 

MYR Malaysischer Ringgit  4,9570 

PHP Philippinischer Peso  59,043 

RUB Russischer Rubel  91,2000 

THB Thailändischer Baht  36,859 

BRL Brasilianischer Real  6,5172 

MXN Mexikanischer Peso  24,2552 

INR Indische Rupie  90,0455   

(1) Quelle: Von der Europäischen Zentralbank veröffentlichter Referenz-Wechselkurs. 
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Verzeichnis der Beschlüsse der Europäischen Union über die Zulassung von Arzneimitteln vom 6. Januar 2021 bis 6. Januar 2021 

(Veröffentlichung gemäß Artikel 13 bzw. Artikel 38 der Verordnung (EG) Nr. 726/2004 des Europäischen Parlaments und des Rates 1) 

(2021/C 6/11) 

— Erteilung einer Zulassung (Artikel 13 der Verordnung (EG) Nr. 726/2004 des Europäischen Parlaments und des Rates): Genehmigt                                                                  

Datum des 
Beschlusses 

Bezeichnung des 
Arzneimittels 

INN (internationaler 
Freiname) Zulassungsinhaber Registriernummer im 

Gemeinschaftsverzeichnis Darreichungsform 
ATC-Code (anatomisch- 

therapeutisch- 
chemischer Code) 

Datum der 
Mitteilung 

6.1.2021 COVID-19 Vaccine 
Moderna 

COVID-19-mRNA- 
Impfstoff (Nukleosid- 
modifiziert) 

MODERNA BIOTECH SPAIN, S.L. 
Calle Monte Esquinza 30, 28010 
Madrid, España 

EU/1/20/1507 Injektionsdispersion J07BX 6.1.2021    

Jeder Interessent erhält auf Anfrage den Beurteilungsbericht zu den betreffenden Arzneimitteln sowie die entsprechenden Beschlüsse. Anfragen sind an folgende Adresse zu richten:   

European Medicines Agency 
Domenico Scarlattilaan 6 
1083 HS Amsterdam 
NETHERLANDS   

1 ABl. L 136 vom 30.4.2004, S. 1. 
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V 

(Bekanntmachungen) 

VERFAHREN BEZÜGLICH DER DURCHFÜHRUNG DER 
WETTBEWERBSPOLITIK 

EUROPÄISCHE KOMMISSION 

Vorherige Anmeldung eines Zusammenschlusses 

(Sache M.10040 — M Group Services/Skanska Infrastructure Services) 

Für das vereinfachte Verfahren infrage kommender Fall 

(Text von Bedeutung für den EWR) 

(2021/C 6/12) 

1. Am 21. Dezember 2020 ist die Anmeldung eines Zusammenschlusses nach Artikel 4 der Verordnung (EG) 
Nr. 139/2004 des Rates (1) bei der Kommission eingegangen. 

Diese Anmeldung betrifft folgende Unternehmen: 

— Skanska Construction UK Limited („SIS“, Vereinigtes Königreich), das letztlich im Eigentum und unter der Kontrolle der 
Skanska AB („Skanska“, Schweden) steht; 

— M Group Services Ltd (im Folgenden: M Group Services, Vereinigtes Königreich), kontrolliert von PAI Partners SAS (im 
Folgenden: PAI, Frankreich). 

M Group Services übernimmt im Sinne des Artikels 3 Absatz 1 Buchstabe b der Fusionskontrollverordnung die alleinige 
Kontrolle über die Gesamtheit von SIS. 

Der Zusammenschluss erfolgt durch Erwerb von Vermögenswerten. 

2. Die beteiligten Unternehmen sind in folgenden Geschäftsbereichen tätig: 

— SIS: Infrastrukturinstandhaltungsdienste, Planungs- und Tiefbaukapazitäten in den Bereichen Autobahnen, Straßenbe­
leuchtung und Schienenverkehr im Vereinigten Königreich. 

— M Group Services: Dienstleistungen für regulierte Versorgungs-, Telekommunikations- und Verkehrsunternehmen wie 
Einbau und Wartung von Netzinfrastruktur, Mess- und zugehörige Datendienstleistungen sowie Bau, Wartung und 
Instandhaltung von Straßen-, Schienen- und sonstiger Infrastruktur. 

3. Die Kommission hat nach vorläufiger Prüfung festgestellt, dass das angemeldete Rechtsgeschäft unter die Fusionskon­
trollverordnung fallen könnte. Die endgültige Entscheidung zu diesem Punkt behält sie sich vor. 

Dieser Fall kommt für das vereinfachte Verfahren im Sinne der Bekanntmachung der Kommission über ein vereinfachtes 
Verfahren für bestimmte Zusammenschlüsse gemäß der Verordnung (EG) Nr. 139/2004 des Rates (2) infrage. 

4. Alle betroffenen Dritten können bei der Kommission zu diesem Vorhaben Stellung nehmen. 

(1) ABl. L 24 vom 29.1.2004, S. 1 („Fusionskontrollverordnung“). 
(2) ABl. C 366 vom 14.12.2013, S. 5. 
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Die Stellungnahmen müssen bei der Kommission spätestens 10 Tage nach dieser Veröffentlichung eingehen. Dabei ist stets 
folgendes Aktenzeichen anzugeben: 

M.10040 — M Group Services/Skanska Infrastructure Services 

Die Stellungnahmen können der Kommission per E-Mail, Fax oder Post übermittelt werden, wobei folgende 
Kontaktangaben zu verwenden sind: 

E-Mail: COMP-MERGER-REGISTRY@ec.europa.eu 

Fax +32 22964301 

Postanschrift: 

Europäische Kommission 
Generaldirektion Wettbewerb 
Registratur Fusionskontrolle 
1049 Bruxelles/Brussel 
BELGIQUE/BELGIË   
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Vorherige Anmeldung eines Zusammenschlusses 

(Sache M.9837 — BP/Sinopec Fuel Oil Sales/BP Sinopec Marine Fuels) 

Für das vereinfachte Verfahren infrage kommender Fall 

(Text von Bedeutung für den EWR) 

(2021/C 6/13) 

1. Am 22. Dezember 2020 ist die Anmeldung eines Zusammenschlusses nach Artikel 4 der Verordnung (EG) 
Nr. 139/2004 des Rates (1) bei der Kommission eingegangen. 

Diese Anmeldung betrifft folgende Unternehmen: 

— BP Plc. (Vereinigtes Königreich); 

— Sinopec Fuel Oil Sales Co. Ltd (Volksrepublik China), kontrolliert von China Petrochemical Corporation (Volksrepublik 
China); 

— BP Sinopec Marine Fuels Pte. Ltd. 

BP Plc. und Sinopec Fuel Oil Sales Co. Ltd übernehmen im Sinne des Artikels 3 Absatz 1 Buchstabe b und Absatz 4 der 
Fusionskontrollverordnung die gemeinsame Kontrolle über BP Sinopec Marine Fuels Pte. Ltd. 

Der Zusammenschluss erfolgt durch einen Vertrag. 

2. Die beteiligten Unternehmen sind in folgenden Geschäftsbereichen tätig: 

— BP Plc.: Exploration, Förderung und Vermarktung von Erdöl und Erdgas; Raffination, Vermarktung, Lieferung und 
Transport von Erdölerzeugnissen; Herstellung und Lieferung von petrochemischen Erzeugnissen und damit 
verbundenen Erzeugnissen und die Versorgung mit alternativer Energie. 

— Sinopec Fuel Oil Sales Co. Ltd: Bereitstellung von Erdölerzeugnissen und -dienstleistungen für inländische und 
internationale Handelsschiffe. 

— BP Sinopec Marine Fuels Pte. Ltd.: Groß- und Einzelhandel mit Bunkeröl in Europa, Asien und dem Nahen Osten. 

3. Die Kommission hat nach vorläufiger Prüfung festgestellt, dass das angemeldete Rechtsgeschäft unter die Fusionskon­
trollverordnung fallen könnte. Die endgültige Entscheidung zu diesem Punkt behält sie sich vor. 

Dieser Fall kommt für das vereinfachte Verfahren im Sinne der Bekanntmachung der Kommission über ein vereinfachtes 
Verfahren für bestimmte Zusammenschlüsse gemäß der Verordnung (EG) Nr. 139/2004 des Rates (2)infrage. 

4. Alle betroffenen Dritten können bei der Kommission zu diesem Vorhaben Stellung nehmen. 

Die Stellungnahmen müssen bei der Kommission spätestens 10 Tage nach dieser Veröffentlichung eingehen. Dabei ist stets 
folgendes Aktenzeichen anzugeben: 

M.9837 — BP/Sinopec Fuel Oil Sales/BP Sinopec Marine Fuels 

Die Stellungnahmen können der Kommission per E-Mail, Fax oder Post übermittelt werden, wobei folgende 
Kontaktangaben zu verwenden sind: 

E-Mail: COMP-MERGER-REGISTRY@ec.europa.eu 

Fax +32 22964301 

(1) ABl. L 24 vom 29.1.2004, S. 1 („Fusionskontrollverordnung“). 
(2) ABl. C 366 vom 14.12.2013, S. 5. 
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Postanschrift: 

Europäische Kommission 
Generaldirektion Wettbewerb 
Registratur Fusionskontrolle 
1049 Bruxelles/Brussel 
BELGIQUE/BELGIË   
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Vorherige Anmeldung eines Zusammenschlusses 

(Sache M.10103 — Towerbrook/Consolis Rail Division) 

Für das vereinfachte Verfahren infrage kommender Fall 

(Text von Bedeutung für den EWR) 

(2021/C 6/14) 

1. Am 23. Dezember 2020 ist die Anmeldung eines Zusammenschlusses nach Artikel 4 der Verordnung (EG) 
Nr. 139/2004 des Rates (1) bei der Kommission eingegangen. 

Diese Anmeldung betrifft folgende Unternehmen: 

— TowerBrook Capital Partners L.P. („TowerBrook“, USA), 

— vierzehn Gesellschaften („Consolis Rail Division“), die zur Consolis Group SAS („Consolis“, Frankreich) gehören. 

Sechs von Towerbrook verwaltete Investmentfonds übernehmen im Sinne des Artikels 3 Absatz 1 Buchstabe b der 
Fusionskontrollverordnung indirekt die alleinige Kontrolle über die gesamte Consolis Rail Division. 

Der Zusammenschluss erfolgt durch Erwerb von Anteilen. 

2. Die beteiligten Unternehmen sind in folgenden Geschäftsbereichen tätig: 

— Towerbrook: Investmentgesellschaft, die in ein breites Spektrum an großen und mittleren Unternehmen in Europa und 
Nordamerika investiert, einschließlich in den Bereichen Industrie, Gesundheitswesen, Finanzen, Konsumgüter, 
Telekommunikation, Medien und wissensbasierte Dienstleistungen, 

— Consolis Rail Division: Unternehmen, die in der Entwicklung, Herstellung und im Vertrieb von Betonfertigprodukten 
und anderen für den Bau von Eisenbahnnetzen erforderlichen Betonfertigelementen tätig sind. 

3. Die Kommission hat nach vorläufiger Prüfung festgestellt, dass das angemeldete Rechtsgeschäft unter die Fusionskon­
trollverordnung fallen könnte. Die endgültige Entscheidung zu diesem Punkt behält sie sich vor. 

Dieser Fall kommt für das vereinfachte Verfahren im Sinne der Bekanntmachung der Kommission über ein vereinfachtes 
Verfahren für bestimmte Zusammenschlüsse gemäß der Verordnung (EG) Nr. 139/2004 des Rates (2) infrage. 

4. Alle betroffenen Dritten können bei der Kommission zu diesem Vorhaben Stellung nehmen. 

Die Stellungnahmen müssen bei der Kommission spätestens 10 Tage nach dieser Veröffentlichung eingehen. Dabei ist stets 
folgendes Aktenzeichen anzugeben: 

M.10103 — Towerbrook/Consolis Rail Division 

Die Stellungnahmen können der Kommission per E-Mail, Fax oder Post übermittelt werden, wobei folgende 
Kontaktangaben zu verwenden sind: 

E-Mail: COMP-MERGER-REGISTRY@ec.europa.eu 

Fax +32 22964301 

Postanschrift: 

Europäische Kommission 
Generaldirektion Wettbewerb 
Registratur Fusionskontrolle 
1049 Bruxelles/Brussel 
BELGIEN   

(1) ABl. L 24 vom 29.1.2004, S. 1 („Fusionskontrollverordnung“). 
(2) ABl. C 366 vom 14.12.2013, S. 5. 
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